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Kaum ein Thema hat die  Gemüter  in  der  klassi-
schen deutschen Philosophie so sehr bewegt wie die
Religion.  Hinter  die  erschütternden  Erkenntnisse
des ›Alleszermalmers‹ aus Königsberg, Kant, so das
bekannte Epitheton Mendelssohns, führte für Fich-
te, Schleiermacher, Schelling und Hegel kein Weg
zurück.  Also  traten  die  großen  und ganz  großen
Denker der ›idealistischen‹ Epoche auf getrennten
und doch vielfach parallel verlaufenden Pfaden die
Flucht nach vorne an, um der Religion weiterhin
einen  Platz  auf  der  Landkarte  des  Geistes  zu  si-
chern. Die alte Gleichung von Religion und Got-
tesgedanke ging nicht mehr auf. Stattdessen musste
ebenso dem Bewusstsein vom Göttlichen eine mehr
oder  weniger  ausgezeichnete  Stellung  eingeräumt
werden,  sollte  das  Kind ›Religion‹  nicht  vollends
mit dem Bade ausgeschüttet werden.

Fichte suchte das Göttliche auf dem Feld der Sitt-
lichkeit,  was  ihm  bekanntermaßen  den  Vorwurf
des Atheismus bescherte. Schleiermacher erstieg als
Redner über die Religion das (literarische) Podium,
um das Gefühl als eigentlichen Ort des Gottesbe-
wusstseins  zu  postulieren.  Der  jugendlich-geniali-
sche  Schelling  suchte  das  Absolute  in  der  Natur
und Kunst,  bevor  er  dessen  Offenbarung  in  den
Mythologien  des  Christentums  ausmachte.  Und
Hegel trat angesichts der Gefahr für das Wissen um
die  absolute  Religion  entschlossen  die  ›Flucht  in
den Begriff‹ an, wobei ihm Zufluchtsort und verlo-
rene Heimat nicht immer gleichrangig erschienen.

Die großen Systementwürfe des Idealismus drehen
sich in  immer  neuen  Varianten um die  Religion
und entwickelten dabei eine enorme Wirkung, die
zu  einem lebhaften Weiterdenken,  zu  vielfältigen
Transformationen,  weitreichenden  Assimilationen
und heftigen Rejektionen führte. Darin wurzelt bis
heute  ihre  Bedeutung  für  alle  akademischen  Fä-
cher,  die  sich  aus  unterschiedlichen  Perspektiven
dem Phänomen des religiösen Menschen zuwenden
wie  Religionsphilosophie,  Theologie,  Soziologie
oder die Kulturwissenschaften. 

Die Tagung erkundet die Topologie des Nachden-
kens über die Religion in der Klassischen deutschen
Philosophie  in  seiner  ganzen  Bandbreite.  Ebenso
steht  die  Rezeption  der  ›idealistischen‹  Religions-
theorien im 20. und 21. Jahrhundert auf dem Pro-
gramm.  Grundsätzlich  aber  bestimmen  –  wie  in
den vergangenen Tagungen – die  Vorschläge der
Beiträger*innen die Ausrichtung des Programms.

Die  Tagung  wird  an  der  Augustana-Hochschule
Neuendettelsau stattfinden. Die Hochschule hat ei-
gene  Möglichkeiten  zur  Übernachtung,  die  sehr
günstig sind; es können im Ort auch andere preis-
werte  Übernachtungsmöglichkeiten  bereitgestellt
werden. In Einzelfällen kann ein Zuschuss zu den
Reisekosten gewährt werden. Insgesamt hängt die
Tagung natürlich davon ab, wie sich die Corona-
Pandemie entwickelt.  An oberster  Stelle  steht bei
der  Hochschule  und  den  Organisatoren  die  Ge-
sundheit  der  Teilnehmer*innen.  Sollte  es  Ein-
schränkungen  der  Teilnehmer*innenzahl  geben,
sollte  es  zu  Restriktionen  bei  der  Unterbringung
kommen oder gar ein Lockdown verhängt werden,
behalten wir  uns vor,  die  Tagung abzusagen,  die
Teilnehmer*innenzahl zu reduzieren usw. Wir bit-
ten – was zur Zeit ja selbstverständlich ist –, diese
Umstände bei einer möglichen Reiseplanung und
-buchung zu berücksichtigen.

Interessent*innen  werden  gebeten,  bis  Ende  No-
vember 2020 einen Vortragstitel nebst einigen aus-
sagekräftigen Zeilen zu ihrem Vortragsvorhaben an
die  unten  angegebene  Email-Adresse  zu  senden.
Die  Vorträge  sollten die  Länge  von 30 Minuten
nicht überschreiten. 
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